
Die römischen Thermen 
Die gewaltigsten Thermenanlagen des Römischen Reiches standen natürlich in Rom. Die Thermen des 
römischen Kaisers Diokletian (284-305) bedeckten eine Fläche von ca. 20 Fußballfeldern. Die Thermen der 
Kaiser Caracalla (211-217) und Trajan (98-117) waren nur wenig kleiner. Aber auch in den meisten kleineren 
Städten gab es Thermen; denn sie dienten nicht nur der Unterhaltung und 
der Erholung, sondern in einer Zeit, in der es nur in den Häusern weniger 
Reicher fließendes Wasser gab, der Sauberkeit und der Hygiene. 
Darum war der Eintritt meist auch sehr günstig oder sogar kosten-
los.
In dem Gitterrätsel sind 25 lateinische und deutsche Begriffe 
aus der Welt der Thermen versteckt. Die Wörter 
können senkrecht, waagerecht oder diagonal 
stehen.
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